
Liebe Mitglieder des TSV Fichte Hagen, liebe Mitglieder des Förderringes,
verehrte Freunde und Gönner unseres Traditionsvereines,
auch in diesem Jahr sind unsere Mitgliederzahlen – leider - weiter rückläufig.  Und das trotz al-
ler Bemühungen und beschlossenen Mitgliederwerbeaktionen. Die wirtschaftliche Situation zum
einen, aber auch das teilweise dürftige oder gar nicht vorhandene Sportangebot in einigen Ab-
teilungen lassen doch viele Wünsche offen. Hier sind eindeutig die Abteilungsvorstände gefor-
dert. Der geschäftsführende Hauptvorstand kann nur die Rahmenbedingungen schaffen, das
sportliche Angebot und die Trainingsaktivitäten müssen aus den Abteilungen selbst heraus ent-
wickelt und angeboten werden. Ich appelliere wieder einmal an alle Abteilungsvorstände, aber
auch an alle Mitglieder und auch an die Mitglieder des Förderringes, die selbst noch kein Mit-
glied im TSV Fichte Hagen sind, ihre Aktivitäten zur Mitgliederneugewinnung neu zu beleben.
Abteilungen, ja der Hauptverein selbst, die sich darum nicht immer wieder neu bemühen und
das mit neuen Ideen kreativ unterstützen, werden auf lange Sicht keine Chance zum weiteren
Bestand haben.
Eine gute Gelegenheit unserer Kasse etwas auf die Sprünge zu helfen, ist das eingeführte 
Lotto spezial- für mich und den Verein. Leider haben sich erst 45 Mitspieler zu einem Mitma-
chen entschließen können, trotzdem kommen vom Lottoverband mittlerweile rund 150 Euro mo-
natlich über diesen Weg in die Vereinskasse. Bei Lotto Zimmermann in Eilpe liegen weitere
Anmeldeformulare aus, im Internet unter www.fichte-hagen.de gibt es umfangreiche Informatio-
nen zu allen Fragen. Bitte helfen Sie uns durch Ihr Mitspielen, selbstverständlich gerne auch von
Nichtmitgliedern. Den gesamten erzielten Erlös werden wir zu Jahresbeginn über die Mitglie-
deranzahl in den Jugend- und Schülerbereichen an die Abteilungen erstatten.
Sportliche Erfolge und sportliche Leistungen sind auch für einen Breitensportverein das Salz in
der Suppe. Hier gilt es in allen Abteilungen anzusetzen, und ich betone immer wieder und bei al-
len Gelegenheiten, ohne den Aufbau einer soliden Nachwuchsgruppe, wird es für alle Abteilun-
gen sehr schwierig, sich langfristig selbst zu erhalten. In der Turnabteilung gibt es erneut
ernsthafte Überlegungen, eine Herzsportgruppe einzurichten. Ich bitte das Bemühen hierzu jetzt
zu verstärken und möglichst schon zu Jahresbeginn eine solche Gruppe in Eilpe einzurichten.
Unser wichtiger und unverzichtbarer Internet – Auftritt ist trotz eines umfangreichen Hacker –
Angriff über unser Gästebuch zufrieden stellend verlaufen. Wenn auch immer noch einige Ab-
teilungen mehr oder weniger nichts einbringen oder auch nicht einmal registriert und als Schrei-
ber zugelassen sind, sind andere umso emsiger. Und wenn dann seit August 2005 bis heute
über 42.000 Internet - Zugriffe zu verzeichnen sind, dann ist das der Beweis: Ohne Internet läuft
auch für unsere sportliche und organisatorische Zukunft nichts mehr.  Und wie sollten im We-
sentlichen Regina Gutschank, Dieter Zoernack, Walter Kroppach und ich Anfragen, Rückfragen
und alle möglichen Auskünfte anderweitig erfüllen können? Nein, das ginge gar nicht anders mehr.
Deshalb auch an alle Mandatsträger und an alle Abteilungen: Geht online, sonst fährt der Zug
garantiert ohne Euch ab.
Nach dem erfolgten Pächterwechsel im Vereinsheim Wörthstraße, hat sich der Besuch im Ver-
einsheim Wörthstraße durchaus positiv entwickelt. Hier ist vor allem Sandra Reiter, Dirk Lever-
mann und auch Astrid Zimmermann zu danken, die das Ambiente des Vereinsheims ständig im
Auge haben und sich um ihre Gäste bemühen. Schauen Sie doch auch einmal vorbei.
Auch in diesem Jahr sind wieder einige Bandenwerbungen verloren gegangen. Und uns inter-
essiert dabei nicht warum, ob Geschäftsaufgabe, Pleite oder sonstige Gründe. Das Geld fehlt
bei uns in der Kasse. Umso löblicher ist z.B. das Bemühen einzelner Mitglieder, diesen Um-
ständen entgegen zu treten: So hat der Eilper Skiclub, vertreten durch Wolfgang Feldmann und
Lothar Jung jetzt eine Doppelbande vor unserer Tribüne käuflich erworben. Wir sagen hier öf-
fentlich Danke und hoffen, dass noch viele – auch einzelne Mitglieder – solchen Beispielen fol-
gen.
Zur weiteren Besuchersteigerung haben wir für beide Vereinsheime einen festen Stammtisch –

Hauptvorstand



2

Impressum:
Offizielles Vereinsorgan des TSV Fichte Hagen 1863 e.V. Herausgeber und Verlag: TSV Fichte Hagen 1863 e.V.
Druck: Druckerei Schmidt, Södingstraße 10, 58095 Hagen
Verantwortliche Gesamtherstellung, Anzeigen- und Schriftleitung: D. Zoernack, Hohle Straße 30, 58091 Hagen, 
Telefon: 0 23 31 / 7 95 30. E-mail: d.zoernack@fichte-hagen.de
Die Redaktion behält sich Änderungen in den eingereichten Berichten vor.
Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten. Erscheinungsweise: alle 4 Monate.

Eigene Sportplatzanlagen mit Vereinsheimen: Struckenberg · Wörthstraße. Allgemeine Vereinsanschrift:
1. Vorsitzender Reinhard Flormann, Postfach 1863, 58018 Hagen, Telefon 7 25 00 / Telefax 78 85 80
Internet-Adresse: www.fichte-hagen.de
Konto: Sparkasse Hagen (BLZ 450 500 01) 107 004 518 ·

Panoramahotel

Auf’m Kamp
Selbecker Stieg 26

58091 Hagen
Tel.: (0 23 31) 7 72 47

Neugestalteter Biergarten
Saal für Festlichkeiten aller Art
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Helmut Becker
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� Flachdachabdichtungen � Bauklempnerei
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Rückblick: Die letzte Seniorenfahrt im September 2006 führte uns nach Düsseldorf. Nach ei-
nem Imbiss im Traditionsbrauhaus „Uerigen“, ging es nach einer nicht geplanten „Stadtrundfahrt“
unseres Busfahrers, zum Hauptziel, der Teekanne. Bei Tee und Kuchen wurde uns in einem Film
die Entwicklung des Unternehmens vermittelt. Danach ging es dann zur Werksbesichtigung. Spä-
testens danach wissen jetzt 50 Eilper, wie der Tee in den Beutel kommt.
Aktuell: Die 14. Weihnachtsfeier für Senioren findet am 8.12.2006, Beginn: 15.00 Uhr, Einlass
ab 14.15 Uhr (bitte nicht früher), wieder im Ev. Gemeindehaus in der Welle, statt. Es ist wieder
ein unterhaltsames Programm zusammengestellt worden. Alle Mitglieder über 59 Jahren und Vor-
standsmitglieder und Förderringsmitglieder, haben eine Einladung erhalten. Selbstverständlich
können auch Nichtmitglieder kommen.  Allerdings müssen Nichtmitglieder 15 Euro bezahlen,
Mitglieder 12 Euro. Um ca. 17.45 Uhr wird wie üblich, ein kleines Abendbrot (Metzgerei Kaul) ge-
reicht. Ende ist gegen 19.oo Uhr geplant.
Vorschau: Die nächste Seniorenfahrt ist für den 15.5.2007 geplant. Wir wollen wieder eine Rhein-
tour unternehmen. Nähere Einzelheiten werden in den nächsten Vereinsmitteilungen bekannt ge-
geben. D. Zoernack
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Seniorenveranstaltung

Frühschoppen für alle Vereinsmitglieder, Mandatsträger, Förderringmitglieder und aber auch ger-
ne für Gäste und Nachbarn eingerichtet:
Jeweils am 1. Samstag in jedem Monat ab 11.00 Uhr im Vereinsheim Wörthstraße und an jedem
3. Samstag in jedem Monat ab 11.00 Uhr im Vereinsheim Struckenberg ist wirklich jeder Gast
herzlich willkommen. Natürlich sind auch alle Besuche während der normalen Öffnungszeiten
für unser Vereinsleben genauso wichtig. Der nächste Stammtischfrühschoppen findet am Sams-
tag, 2.12.2006, 11.00 Uhr, im Vereinsheim Wörthstraße statt. Am Struckenberg findet der näch-
ste Stammtischfrühschoppen am 16.12.2006, 11.00 Uhr, statt
Die diesjährige Senioren-Weihnachtsfeier findet erstmals an einem Freitag, dem 8.12.2005 ab
15.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus,  In der Welle statt. Die Einladungen sollten Ihnen bereits
vorliegen. Wir hoffen auf einen – wie immer – regen Besuch. Bringen Sie auch gerne Freunde
und Bekannte mit. Nachmeldungen bei Regina Gutschank (Telefon 301 501) sind noch möglich,
vorbehaltlich noch vorhandener freier Plätze.
Besonders möchte ich auch auf das Weihnachts-Hallenfußballturnier am 2. Weihnachtstag in
der Sporthalle Mittelstadt hinweisen. Kommen Sie doch einfach mal vorbei, vielleicht auch nur
auf einen Kaffee mit selbstgebackenem Kuchen. Aber auch der sportliche Bereich ist an diesem
Tage nicht zu verachten. Drücken Sie unseren Teams dabei die Daumen.
Auch in diesem Jahr möchte ich bei allen ehrenamtlich tätigen Mitgliedern und Freunden unse-
res Traditionsvereins Danke sagen. Ich denke hier zunächst an unsere Übungsleiter, allen Ab-
teilungsvorständen, den Hauptvorstandsmitgliedern, unseren rührigen Platzwarten sowie
unseren Vereinsheimpächtern, für den auch im Jahre 2006 geleisteten Einsatz zum Wohle und
weiteren Fortbestehen unseres Vereins. Natürlich möchte ich auch unseren Förderring, unsere
Förderer und Gönner, aber auch die vielen großen und kleinen Sponsoren nicht vergessen. 
Ihnen allen ein herzliches Dankeschön. Bitte helfen Sie uns auch in den kommenden Jahren im
Rahmen Ihrer jeweiligen Möglichkeiten. Wir können gerade bei angespannter Kassenlage nicht
auf ihre Hilfe und Unterstützung verzichten.
In diesem Sinne wünscht der TSV Fichte Hagen 1863 e.V. seinen Mitgliedern, Ihren Familien
und Angehörigen, allen Freunden, Gönnern und Sponsoren unseres Vereins, den Mitgliedern und
Familien unseres Förderringes und allen Bürgerinnen und Bürgern unserer Stadtteile Eilpe, Del-
stern und Selbecke sowie unserer Heimatstadt Hagen, ein frohes und friedvolles Weihnachtsfest, 
alles Gute und Glück, vor allem aber Gesundheit für das Jahr 2007 und darüber hinaus.
Mit herzlichen und vorweihnachtlichen Grüßen Euer und Ihr

Reinhard Flormann
Vorsitzender
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Vereinsheim Struckenberg
Inh. Bärbel Hollmann

Dünne Eichen - Telefon 0 23 31 / 7 73 12

Geeignet für Familienfeiern,
Betriebsfeste oder Versammlungen bis 50 Personen

Fichte
Hagen

Hotel Schmidt
Hagens

sympathisches Hotel

Restaurant

Selbecker Straße 220
Tel.: 0 23 31 / 97 83 00

Parkplatz und Garagen

Komfortable Fremden-
zimmer, alle mit Du-
sche, WC, Telefon,
Radio, TV und Minibar

täglich ab 17.00 Uhr ge-
öffnet · Samstags Ruhetag

Olaf Schmidt
-Rechtsanwalt-

vertretungsberechtigt bei allen Amts-,
Land- und Oberlandesgerichten

Tätigkeitsschwerpunkte: Interessenschwerpunkte:
- Wettbewerbsrecht - Arbeitsrecht
- Energiewirtschaftsrecht - Verkehrsrecht
- Telekommunikationsrecht

Sprechstunde nach Vereinbarung

Postfach 81 51 • 58065 Hagen Kurfürstenstr. 20 • 58091 Hagen
Telefon 02331-7 21 00 Telefax 02331-7 22 83
RA-Olaf-Schmidt@t-online.de www.rechtsanwalt-oschmidt.de
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Einladung zur Prüfung und Vereinsturnier 2006
Die Jiu- Jitsu Abteilung möchte alle Mitglieder sowie deren Freunde und Verwandte herzlich zum
Turnier und zur Prüfung am Donnerstag den 14.12.2006  einladen.
Alle Prüflinge, die Voraussetzungen für die Prüfung erfüllen, können sich während des Trainings
in eine Prüfungsliste eintragen und am Donnerstag den 14.12.2006 an der Prüfung teilnehmen.
Die Prüfung der einzelnen Gruppen findet am 14.12.2006  ab 17.00 Uhr in der Otto Densch Hal-
le in Eilpe Selbeckerstr.75 statt. 
Selbstverteidigung für Erwachsene: Jiu-Jitsu Training in der Otto Densch Halle in Eilpe, Sel-
beckerstr.75. Das Jiu-Jitsu Training findet jeweils am Donnerstags von  18.45 bis 19.45 Uhr statt.
Selbstverteidigung für Kinder: Das Selbstverteidigungstraining für Mädchen findet am Diens-
tag von 17.00 bis 18.00 Uhr statt. Das Jungentraining findet jeweils am Dienstag von 18.15 bis
19.15 Uhr statt. Des weiteren findet ein gemeinsames Training für Jungen und Mädchen Don-
nerstags  von 17.30 bis 18.30 Uhr statt.
Lehrgangsangebote: Frauen lernen sich zu wehren - Neuer Selbstverteidigungslehrgang für
Frauen; Selbstverteidigung und Selbstbehauptung für Eltern und Kinder ab 4 Jahren; Jiu-Jitsu
Selbstverteidigung für Erwachsene und Senioren. Die Lehrgänge beginnen nach Absprache in
der Otto Densch Halle, Selbecker Str. 75 in Hagen-Eilpe.
Informationen zu den Trainings- und Lehrgangsangebot erhalten sie direkt von Peter Richau,
Moltke Str.12, 58089 Hagen, Tel. 02331/333078 oder Rolf Kunka 0179/5839580
Wir wünschen allen unseren Mitgliedern schöne Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue
Jahr. Der erste Trainigstag nach den Weihnachtsferien ist der 09.01.2007. Peter Richau
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Die letzten Arbeiten auf dem Hartplatz des Struckenbergs sind geschafft. Nun wird der Platz für
die Winterzeit wieder eingemottet um dann den Leichtathleten, dem Fördering und den Schulen
im nächsten Frühjahr wieder zur Verfügung zu stehen.
Das Training der Kinder-/Schülergruppe ist in die Otto-Densch-Halle verlegt worden und fin-
det dort jeden Montag von 16:00 bis 17:30 Uhr unter Leitung des neuen Trainers Josef Udert
statt. Die ersten Reaktionen der Kinder und auch der Eltern sind sehr, sehr positiv. Eine Wett-
kampfteilnahme hat zwar noch nicht stattgefunden, aber dies ist für spätestens Anfang 2007 ge-
plant. Die Walkinggruppe trifft sich jetzt in der Wintersaison wieder eine Stunde früher. Das
Training unter Leitung von Rosemarie Einhaus findet damit immer montags und donnerstags
von 16:00 bis 17:30 Uhr auf der Kampfbahn Struckenberg statt.
Am 19. August haben wir mit vielen Mitgliedern einen „griechischen Abend“ im Vereinsheim ge-
feiert. Bei guter Stimmung und einem reichhaltigen Buffet aus griechischen Spezialitäten wurde
es ein unvergesslicher Abend. Ein herzliches Dankeschön an den Manfred und Bärbel Hollmann
sowie den Festausschuss für die „griechische Version“ des Vereinheimes und vor allem auch an
Astrid, Torben und Dirk Seeger, Kilian Schölling und Bodo Reimann für ein solches selbstge-
machtes Buffet!
Ich möchte hiermit alle Mitglieder der Leichtathletikabteilung herzlich zu den letzten beiden Ver-
anstaltungen 2006 einladen. Am Sonntag, den 10. Dezember treffen wir uns um 10:30 Uhr
auf dem Struckenberg. Nach einer kleinen Runde durch den Eilper Wald werden wir zum Grün-
kohlessen gegen 12:00 Uhr wieder im Vereinsheim Struckenberg eintrudeln. Gut eine Woche
später, am Montag, den 18. Dezember findet dann der Jahresabschluss, unsere abteilungs-
interne Weihnachtsfeier ebenfalls im Vereinsheim auf dem Struckenberg statt. Gesonderte Ein-
ladungen gibt’s wie immer zu entsprechender Zeit.
Für Montag, den 12. Februar 2007 möchte ich alle Mitglieder der Abteilung und des Hauptvor-
standes ganz herzlich zur Jahreshauptversammlung der Leichtathleten 2007 einladen. Auf
der Tagesordnung wird neben den Wahlen des Abteilungsvorstandes auch die Verabschiedung
von Svenja und Kilian Schölling stehen. die persönlichen Einladungen erhält jedes Mitglied noch
in diesem Jahr.
An dieser Stelle möchte ich mich bei den Vorstandesmitgliedern, Rosemarie Einhaus (Wal-
kingleiterin), Svenja Schölling (ehem. Kinder-/Schülertrainerin), Kilian Schölling (ehem. Kinder-
/Schülertrainer), Josef Udert (Kinder-/Schülertrainer) allen Helfern und Unterstützern, die sich im
ablaufenden Jahr um die Leichtathletikabteilung verdient gemacht haben und vor allem bei allen
treuen Mitgliedern bedanken. 
Allen Mitgliedern und Freunden der Leichtathletikabteilung und des TSV Fichte Hagen wünsche
ich im Namen des Abteilungsvorstandes eine besinnliche Adventszeit und frohe Weihnachten
sowie einen „guten Rutsch“ in neue Jahr 2007. Robert Reimann
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Leichtathletik

Am 2. Juli 2006 verstarb im Alter von 74 Jahren
Günter Feist

Träger der Silbernen Ehrennadel und langjähriges Mitglied der Handballabteilung. 

Am 3. August 2006 verstarb im Alter von 86 Jahren
Wilhelm Dudda

Ehrenmitglied und Träger der Goldenen Ehrennadel und langjähriges Mitglied der Fußballabteilung. 

Am 22. August 2006 verstarb im Alter von 84 Jahren
Heinz-Werner Siekkötter

langjähriges Mitglied des Förderringes.

Am 18. Oktober 2006 verstarb im Alter von 67 Jahren
Hans-Jürgen Lindner

Träger der Goldenen Ehrennadel und langjähriges Mitglied der Handballabteilung 

Wir werden den Verstorbenen ein ehrendes Gedenken in unserem Verein bewahren.



8

Seit 1877 im Dienst Ihrer Gesundheit

Apotheker Leo M. Ehring
– Seit 3 Generationen im Familienbesitz –

58091  Hagen · Eilper Straße 101 · Telefon 7 74 10 · Fax: 7 24 34
Internet: www.schwan-apotheke-ehring.de
E-mail: email@schwan-apotheke-ehring.de

WISSEN, auf das Sie bauen können
VERTRAUEN, auf das Sie sich verlassen können
WOHLBEFINDEN, das Sie sich leisten können!

1877 2006
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Bullets melden sich aus der Sommerpause zurück!
Am letzten Samstag dem 19.08.06 spielten die Footballer des TSV Fichte Hagen auswärts ge-
gen die Recklinghausen Chargers. Bei anfänglich gutem Wetter begannen die Bullets eher
schlecht. Nach Kick Off der Hagener starteten die Chargers direkt durch. Schon nach wenigen
Spielzügen stand es 6 zu 0 für die Heimmannschaft. Und auch danach kamen Bullets, und vor
allem die Offense um Quarterback Merse nicht gut ins Spiel. Schon nach wenigen Spielzügen
mussten die Hagener den Ballbesitz wieder abgeben. So war es nicht verwunderlich das die
Recklinghausener in der ersten Halbzeit weiter mit 18:0 in Führung gingen. Ende der ersten Halb-
zeit kam die Offense besser ins Spiel nach Umstellung der Offense Line konnten die Bullets dann
ihr erstes „First Down“ markieren. Punkten konnten die Bullets aber noch nicht. Nach dem Halb-
zeitwechsel blieben die Bullets stärker als die Chargers. Mal für mal konnte die Offense Raum-
gewinn verzeichnen und die Defense die Recklinghausener stoppen. Leider schafften es die
Hagener dabei bis zum Schlusspfiff nicht den Ball in die Endzone zu tragen. Somit mussten sich
die Bullets mit dem Endstand von 18:0 geschlagen geben. Die Bullets setzen jetzt auf das näch-
ste Heimspiel am kommenden Samstag den 26.08.06 gegen die Dortmund Giants. Das Spiel
beginnt um 15.00 Uhr auf der Kampfbahn Boelerheide. 

Neue Bullets Offense konnte zu Hause Punkten!
Am vergangenen Samstag den 26.08.06 spielten die Hagen Bullets vor heimischen Publikum
gegen die Dortmund Giants. Das Spiel begann wieder einmal schlecht für die Volmestädter. Die
Giants bekamen nach der Seitenwahl direkt das Angriffsrecht. Nach ca. 8 Spielzügen der Dort-
munder Offense musste sich die Hagener Defense das erste mal geschlagen geben. Punkte-
stand nach dem ersten Viertel 0:6. Im zweiten Viertel ging es erst einmal so weiter Dortmund
machte das Spiel und konnte durch ihr gutes Laufspiel auf 0:14 erhöhen. Doch zur Mitte des zwei-
ten Viertel meldete sich die neu formierte Offense der Bullets auf dem Feld zurück. Ersatzquar-
terback Nierychlo der für den verletzten Merse ins Team rückte, führte das Team zum ersten
Raumgewinn der Bullets in diesem Spiel. Durch gutes Laufspiel über die Runningbacks Meyer
und Kampsmann kamen die Bullets immer näher zur Endzone. Sogar das lange vermisste Pas-
sspiel der Bullets wurde wieder belebt, nach einem guten Pass von Nierychlo auf Roth standen
die Bullets wenige Yards vor der Endzone. In den folgenden Spielzügen hielten die Dortmunder
gut dagegen konnten aber den 6:14 Anschluss durch Kampsmann nicht verhindern. Mit diesem
Ergebnis ging es dann auch in die Halbzeitpause. Nach dem Wiederanpfiff machten die Bullets
weiter, konnten aber Versuch für Versuch die Giants Defense kaum Überwinden. Das Angriffs-
recht wechselte und die Dortmunder zeigten wie Trickreich Laufspiel sein kann und gingen mit
6:22 weiter in Führung. Ab da klappte bei den Hagenern fast nichts mehr und sie mussten im
letzten Viertel auch noch das 6:30 hinnehmen. Headcoach Klahr zum Spiel: “Ich bin in diesem
Spiel mit unserer „zusammen gewürfelten Offense“ zufrieden, die Defense hingegen muss noch
viel bis zu den nächsten Spielen lernen.“ Nächstes Spiel der Bullets gegen die Münster Mam-
muts findet am Samstag den 10.09.06 in der Kampfbahn Boelerheide statt. 

Bullets zeigten gute Moral
Am Sonntag den 10.09.06 luden Fichtes Footballer die Münster Mammuts zu sich in die Kampf-
bahn Boelerheide. Das Spiel begann mit Ballbesitz der Bullets, welchen die Offense leider nicht
lange behalten konnten. Im ersten Viertel verloren die Ballträger der Hagener den Ball gleich meh-
rere male durch Fumbles und der Ballbesitz konnte jedes mal von den Münsteranern erobert
werden. Doch die Defense der Bullets spielte gut und konnte die anfänglichen Fehler der Offen-
se ausbügeln. Doch Ende des ersten Viertels konnten die Spieler um Defensecaptain J. Werner
die Mammuts nicht aufhalten und es Stand 0:6 gegen die Bullets. Das Spiel ging so weiter die
Offense kam nicht in tritt und die Defense spielte weiter gut. Mitte des zweiten Viertels wurden
die Bullets in der eigenen Endzone nach einem missglücktem Puntversuch zu Boden gebracht,
was beim Football Safety heißt und mit 2 Punkte für den Gegner gezählt wird. Also, Zwi-
schenstand 0:8. Nach dem Safety trat das Kickingteam der Bullets an um den nächsten Wie-
deranstoß zu treten. Nach einem guten und weiten Kick von Kicker M. Krämer konnten die

American Sports
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Kulinarische Vielfalt
bietet Ihnen

Eigene Herstellung!!
Qualität * Frische * Fachliche Beratung * Partyservice

Selbecker Straße 59 · 58091 Hagen
Tel. 0 23 31 / 7 73 20 oder 97 36 42 • Fax 0 23 31 / 97 36 41
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Mammuts den Ball sichern und überrumpelten die Hagener mit einem ca. 85 Yard Lauf direkt bis
in die Endzone. Somit Halbzeitstand 0:14. Nach der Halbzeitansprache von Headcoach Klahr
kamen die Bullets besser ins Spiel. In den ersten Minuten der zweiten Halbzeit kam die Offense
in guter Lage in Ballbesitz. Plötzlich ließ die Offense um C. Merse ihr können aufblitzen, nach ei-
nem schnellen Pass auf O. Roth bis in die Endzone stand es nur noch 6:14. Die Bullets spielten
weiter mit, die Defense stoppte die Mammuts mal um mal nach nur 4 Versuchen. Leider konnte
im weiteren Verlauf des Spiels nach Verletzung von Ballträger Meyer das Laufspiel der Offense
kaum noch Meter machen, doch die Bullets versuchten es von mal zu mal. In der Mitte des letz-
ten Viertels mussten sich die Bullets dann noch mal geschlagen geben, nach einem Trickreichen
Passspielzug der Mammuts stand es 6:20, was dann auch der entstand war. Nächstes Spiel der
Bullets findet am 16.09.06 in Duisburg gegen die Niederrhein Thunderbirds statt. In diesem Spiel
hoffen die Bullets den Klassenerhalt endlich zu sichern. Weitere Infos zum 
Auswärtsspiel und zur Ligatabelle unter www.hagen-bullets.de. 

Letztes Saisonspiel der Bullets vorzeitig abgepfiffen!
Am Samstag den 16.09.06 spielten die Fichte Footballer auswärts in Duisburg Walsum gegen
die Niederrhein Thunderbirds. Das Hinspiel in Hagen konnten die Bullets knapp für sich ent-
scheiden. Das Spiel begann gut für die Bullets nach wenigen Spielminuten konnte die Offense
die ersten Punkte machen, ein Laufspiel über Daniel Meyer brachte 6 Punkte und auch den dop-
pelten Extrapunkt konnten die Bullets feiern, nach einem schnellen Pass auf Neuzugang Seba-
stian Lutz stand es dann 0 zu 8 für Hagen. Doch der Spielverlauf änderte sich sehr bald. Die
Niederrheiner trumpften wie auch schon im Hinspiel mit ihrem guten Passspiel auf, somit konn-
ten sie das Hagener Defense Backfield zweimal durch lange Pässe schlecht aussehen lassen
und es Stand zur Halbzeit 14 zu 8 für die Duisburger. Wenige Minuten nach Wiederanpfiff wur-
de das Spiel quasi schon entschieden. Nach einem Punt der Thunderbirds wurde am Boden lie-
gende Puntreturner Michael Schulte scheinbar absichtlich bei einem Tackleversuch in das
Helmgitter gegriffen und somit sein Kopf und Nacken überstreckt.
In den folgenden Minuten wurde er dann vom Notarztwagen abgeholt. Ab da wachten die Bul-
lets wieder auf und spielten mit vollem Einsatz um das Spiel noch zu gewinnen. Doch die Schieds-
richter die das Foul an Schulte übersahen, hatten wohl etwas dagegen. In den folgenden
Spielzügen der Bullets gab es eine Strafe nach dem anderen gegen die Bullets egal ob berech-
tigt oder nicht. Nach fünf strafen hintereinander wurden die Bullets noch härter da sie ja so oder
so strafen bekamen. Doch die jetzige Spielweise der Bullets war den Schiedsrichtern, die die Si-
tuation überhaupt erst so hoch gekocht haben, zu hart und Pfiffen das Spiel in der Mitte des drit-
ten Viertels vorzeitig ab. Es kam trotz Beschimpfungen auf beiden Seiten nicht weiter zu
Ausschreitungen zwischen den beiden Teams. Wie dieses Spiel gewertet wird ist noch nicht klar.
Sollte es für Niederrhein gewertet werden müssen die Bullets denn Klassenerhalt noch in den
Relegationsspielen sichern. Weiteres zu Wertung und Gesundheitszustand von Michael Schul-
te in naher Zukunft hier oder auf www.hagen-bullets.de.

Bullets Defense sichert den Klassenerhalt.
Das letzte reguläre Saisonspiel der Bullets gegen die Niederrhein Thunderbirds, wurde wie be-
richtet abgebrochen und somit 20:0 für Niederrhein gewertet. Somit mussten Fichtes Footballer
als letzter der Gruppe noch in die Relegation. Die Bullets spielten gegen den letzten der Grup-
pe West, die Oberberg Bandits. Das Hinspiel in Oberberg verlief nicht nach Wunsch der Ha-
gener. Mit einer schlechten Offenseleistung mussten sich die Bullets mit 6:2 geschlagen geben. 
Somit mussten die Jungs von Headcoach Klahr alles daran setzen das Rückspiel vor heimischen
Publikum zu gewinnen. Es begann direkt gut für die Bullets und besonders für die Defense um
ihren Captain Jens Werner. Nach wenigen Spielzügen der Bandits in ersten Viertel konnte Corner-
back Marc Friedrich-Heyking einen Pass der Bandits abfangen und ihn sogar direkt in die End-
zone der Oberberger tragen. Somit stand es plötzlich 6:0 für die Volmestädter. Im weiteren
Spielverlauf wechselte das Angriffsrecht sehr oft die Hagener Defense schaffte es von mal zu
mal die Bandits nach wenigen Versuchen zu stoppen. Aber auch die Bullets Offense konnte kaum
erfolge verzeichnen. Weder Lauf- noch Passspiel brachte großen Raumgewinn. Mitte des zwei-
ten Viertels baute die Defense den Vorsprung weiter aus, nach dem die Bandits an der eigenen
Endzone den Ball fallen ließen und Linebacker Jörg Kaless ihn in der Endzone sichern konnte,
Stand es 12:0 für Hagen. Mit diesem Zwischenstand gingen die Teams in die Halbzeit.
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In der zweiten Halbzeit lief das Spiel so weiter die Offense konnte zwar auch mal längere Zeit
den Ballbesitz halten, konnten aber nicht entscheidende Meter machen. Anfang des vierten Vier-
tels wurde es plötzlich spannend. Die Offense der Oberberger konnte mit einem guten langen
Pass viele Yards Raumgewinn erzielen und waren plötzlich kurz vor der Endzone der Bullets.
Doch die Defense hielt und konnte die Bandits stoppen. In Anschluss an diese Szenen gelang
der Hagener Offense auf einmal die Endscheidung. Durch ein Laufspiel über Runningback Da-
niel Meyer, der eine Lücke in der Bandits Defense nutzen konnte, und somit ca. 80 Yards zum
Touchdown lief. Spielstand 18:0 für Hagen. Den Extrapunkt lies sich Quarterback Merse dann
nicht mehr nehmen, er machte Selbst die letzten Yards für die Extrapunkte und der Endstand
von 20:0 war perfekt. 
Mit diesem Ergebnis war der Klassenerhalt perfekt, und im nächsten Jahr spielen die Bullets
wieder in der Oberliga NRW Ost. Jetzt ist die Mannschaft erst einmal in verdienter Trainingspause.
Trainingsbeginn wird am 20.11.06 um 19:45 Uhr auf der Bezirkssportanlage Haspe sein, alle In-
teressierten sind natürlich Eingeladen.

Einen sehr guten Saisonstart kann die erste Mannschaft in der zweiten Regionalliga verzeich-
nen. Trainer Steven Wriedt hat seine Jungs wohl ziemlich optimal auf die Saison eingestellt.
Gleich im ersten Spiel bei der BBG Herford – immerhin der Spitzengruppe in dieser Liga zuzu-
rechnen – war das Team in der Lage eine ausgesprochen souveräne Leistung abzuliefern. Die
Entscheidung fiel bereits bis zur 14. Minute, denn aufgrund einer starken Verteidigungsleistung
und gekonnter Offence-Aktionen führte die BG bereits mit 42 : 21 Punkten. Mit konzentriertem
Spiel konnte man diesen Vorsprung noch leicht ausbauen und siegte letztlich völlig ungefährdet
mit 94 : 69. Besonders erfreulich, dass sich 9 Spieler in die Scorerliste eintrugen und mit Gies-
eck, Meyer-Rüsenberg, Mlynarski, Spohr und Taha gleich 5 Spieler zweistellig punkten konnten.
Diese Form konnte die Mannschaft konservieren und feierte auch im Heimspiel gegen Reck-
linghausen sowie in Langendreer verdiente Siege. Dann aber trat Titelaspirant Lüdenscheid in
Eilpe an. Nach nervösem Beginn – der erste Feldkorb für die BG fiel erst nach 4 Minuten – kämpf-
te und spielte sich die Mannschaft bis zur Pause einen 8-Punkte-Vorsprung heraus und es roch
nach einem weiteren Sieg. Leider leistete man sich ein grottenschlechtes 3. Viertel, in dem al-
lein 11 Freiwürfe vergeben und zahlreiche Ballverluste produziert wurden. Dies nutzten die cle-
veren Gäste aus der Nachbarstadt, um sich ihrerseits ein 9-Punkte-Polster anzulegen, das sie
bis zum Ende des Spiels verteidigen konnten. Aber Trainer Steven Wriedt ließ sich durch diese
ärgerliche Niederlage nicht nervös machen und konnte seine Mannschaft in der anschließenden
Herbstferien-Pause wieder auf Kurs bringen. In Borchen und Werne sowie in den Heimspielen
gegen Ahaus und Paderborn gab es anschließend 4 blitzsaubere Siege. Somit steht die BG der-
zeit mit nur einer Niederlage auf dem zweiten Tabellenplatz. Lediglich der TV Ibbenbüren -
langjähriger Dauerrivale aus den Zeiten der zweiten Bundesliga – steht bisher ungeschlagen vor
den Eilpern. Am 2.12., 19 Uhr, kommt es deshalb zu einem vorentscheidenden Duell um die Mei-
sterschaft in Ibbenbüren. Bei diesem schweren Auswärtsspiel wird sich zeigen, ob sich das vom
BG-Vorsitzenden Fredi Rissmann vorgegebene Ziel eines kurzfristigen Aufstiegs in die 1. Re-
gionalliga schon in dieser Saison realisieren lässt. 
Auch bei der zweiten Mannschaft macht es nach einigen Startschwierigkeiten wieder Spaß zu-
zuschauen. Das neu formierte und stark verjüngte Team begann in der Oberliga mit zwei recht
deutlichen Niederlagen in Wetter und gegen den Ortsrivalen Boele-Kabel. Dann aber platzte der
Knoten und man startete eine gute Serie von  6 Siegen in Folge. Dabei ließ sich die „Zweite“
auch ersatzgeschwächt nie die Butter vom Brot nehmen. In Breckerfeld konnte man beispiels-
weise nur mit sieben Spielern antreten. Nachdem sich die Gastgeber bereits einen 10-Punkte
Vorsprung herausgespielt hatten, konnte die BG doch noch gegenhalten. Angeführt von einem
bärenstarken Marcus Opitz, der mit 32 Punkten einer der Sieggaranten war, erkämpfte sich das
Team noch einen verdienten, wenn auch glücklichen, 95: 93 Sieg. Derzeit führt die BG gemein-
sam mit Haspe II und Siegen die Tabelle an. 

Basketball
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Erfolgreich zum Führerschein!
Egal ob PKW, Motorrad oder LKW!

Wir bieten Ihnen eine Ausbildung, die Sie
sicher auf die Straße führt!

Fahrschule Burgmann GmbH
Kurfürstenstr. 20

58091 Hagen Eilpe
Tel.: 0 23 31 / 7 96 39
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Ein paar Sorgen macht uns die dritte Mannschaft in der Landesliga. Auch in dieser Mannschaft
gab es einige Veränderungen, die bisher aber noch nicht kompensiert werden konnten. Neben
den derzeit zu Buche stehenden zwei Siegen setzte es auch teilweise heftige Niederlagen, wie
etwa das 48 : 88 in Hohenlimburg. Momentan steht man zwar noch auf dem 6. Tabellenplatz,
aber dieses Bild täuscht. In der Landesliga scheint sich eine Zweiklassengesellschaft herauszu-
bilden. Zwischen dem Fünften Iserlohn und der BG klafft bereits ein gewaltiges Loch. Gemein-
sam mit der Dritten haben aber 4 weitere Mannschaften jeweils 2 Siege auf dem Konto und selbst
der Tabellenletzte Meinerzhagen ist mit einem Sieg nicht weit entfernt. Nach der Meisterschaft
im letzten Jahr heißt es für das Team wohl diesmal „Abstiegskampf“. In der Bezirkliga scheint die
verjüngte, aber immer noch überwiegend mit „Oldies“ bestückte, 4. Mannschaft einer souverä-
nen Meisterschaft entgegen zu sehen. 8 blitzsaubere und deutliche Siege sorgten dafür, dass
das Team die Tabellenspitze ziert. Der Punkteschnitt von 98: 64 spricht eine deutliche Sprache.
Die 5. Mannschaft, auch in dieser Liga aktiv, steht derzeit nur auf dem 10. Tabellenplatz. Sie hat
aber bereits 3 Siege auf dem Konto und sollte auch in diesem Jahr nicht in Abstiegsgefahr ge-
raten. In der 1. Kreisliga ist die 6. Mannschaft zurzeit Tabellendritter und kann noch oben an-
greifen. Die „Siebte“ konnte leider erst einen Sieg erkämpfen und ist Tabellenletzter. Für sie gilt
es, noch die entsprechende Form zu finden. In der zweiten Kreisliga nehmen die achte und die
neunte Mannschaft Mittelfeldplätze ein. Im Jugendbereich sind die U 20 als Tabellenführer
der NRW-Liga und die U 12 als zweiter der Kreisliga hervorzuheben. So, nach diesem ersten
Einblick in die neue Saison verabschiede ich mich wie gewohnt um diese Jahreszeit. Nämlich
mit den besten Wünschen für eine ruhige und schöne Adventszeit, eine friedliche Weihnacht und
einen guten und fröhlichen Übergang ins neue Jahr. Michael Diehl

Bericht Landeskinderturnfest in Ennepetal vom 1. – 3. September 2006
Alles fing an mit der Anreise in das nahegelegene Städtchen Ennepetal, wo am ersten Septem-
ber-Wochenende des Jahres 2006 unser erstes großes Turn- und Wettkampf-Ereignis, das Lan-
deskinderturnfest stattfinden sollte. Aufgeregt und schwer bepackt mit Turnanzügen,
Übungsaufgaben und sonstigen Dingen, die Mädchen eben so brauchen, ging es also Freitag-
mittag los. An der Realschule am Breslauer Platz angekommen, wurde erstmal „eingecheckt“ und
wir wurden prompt bis in das oberste Stockwerk der Schule geschickt. Die sportlichen Aktivitä-
ten fingen also direkt an: eine Menge Gepäck und noch mehr Proviant schleppen, immer wieder
mindestens 120 Stufen rauf- und runterlaufen und sich nach der Konkurrenz umschauen.
Doch bald war es geschafft. Tische wurden auf den Flur gestellt, Stühle an die Seite geschoben
und kräftig Luftmatratzen aufgeblasen. Nachdem dann endlich alle ihre Schlafplätze gefunden
und eingerichtet hatten, Özge sich bereits nach dem Essen erkundigt hatte und die Kleinste im
Team, Darleen, immer wieder in ihrem Koffer verschwunden, aber auch –Gott sei Dank- wieder
aufgetaucht war, fuhren wir mit Einsatzbussen zum Haus Ennepetal, wo die Eröffnungsfeier statt-
finden sollte. Dort angekommen trafen wir Kinder über Kinder, die ihre Übungen bereits auf dem
Asphalt turnten und Begleitpersonen, die verzweifelt versuchten, ihre Mannschaften unter Kon-
trolle zu halten. Nach langer Wartezeit ging es los mit dem Programm. Moderator und Tanzbär
Helmut Bernd kam voller Freude und Aufregung auf die Bühne gesprungen und steckte alle mit
seiner guten Laune an. Zwei Stunden lang begeisterten uns die Akteure mit spannenden Akro-
batik-Vorführungen, tollen Tänzen und weiteren „Show-Acts“. Schließlich endete diese Eröff-
nungsfeier mit einem Tanz, welcher der Landeskinderturnfest-Tanz wurde und einem Feuerwerk,
das alle begeisterte. Während wir auf unseren Bus warteten, tanzten Inga, Vanessa, Katrin und
Co. noch weiter fröhlich um die Wette. In der Schule angekommen wurde ratz-fatz Zähne geputzt,
Schlafanzüge angezogen und ins Bett gesprungen. Doch von schlafen war hier nicht die Re-
de...Katharina musste immer wieder ihre Matratze aufpumpen, Laura und Svenja lachten sich ka-
putt und Sina lauschte einfach nur und lachte mit. Tief in der Nacht sprachen Ulrike und Karen
dann aber doch ein Machtwort. Schließlich standen uns am nächsten Tag anspruchsvolle Wett-
kämpfe bevor.

Turnen
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Nach viel Gelächter und Gequatsche wurde dann endlich geschlafen, bis wir Samstagmorgen
um 6.30 Uhr wieder aufstehen mussten. Am Morgen mussten wir feststellen, dass einige Kinder
ihre Schlafplätze gewechselt hatten. Katharina war von ihrer undichten Matratze zu Sina ge-
wechselt und Darleen hatte es geschafft, Özge immer mal wieder aus dem Bett zu schubsen, so
dass sich diese schließlich mit dem Kopf an das Fußende legte. Schnell wurde sich gewaschen
und angezogen und alle stürmten zum Frühstück. Frisch gestärkt packten wir unsere Sachen
und fuhren mit den Bussen zu den Wettkampfstätten. Dort ging es los mit vielen bunten Attrak-
tionen an der frischen Luft, bei strahlendem Sonnenschein. Mittags waren schließlich die Wett-
kämpfe an der Reihe. Als diese vorüber waren, ging es zurück zur Schule, duschen und stylen
für die abendliche Turnschuh-Disco. Tolle Musik, viele Kinder und eine große Halle waren das
Konzept für diesen gelungenen Abend. Erschöpft aber glücklich fuhren wir um 22 Uhr zurück
und fielen geschafft auf die Luftmatratzen. Nach dem letzten Frühstück am Sonntagmorgen räum-
ten wir die Zimmer auf und führen zur Abschlussveranstaltung, wo Vorführungen und Siegereh-
rungen zu sehen waren. Anschließend machten wir uns mit einer tollen Erinnerung an das
Landeskinderturnfest 2006 in Ennepetal auf die Heimfahrt.

Inga und Karen Gutschank

Hier sollte der Bericht der Hockeyabteilung stehen!
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Nachdem es bis kurz vor dem Saisonstart noch so aussah, als ob der Fortbestand der Damen-
mannschaft aus personellen Gründen nicht gesichert sei, konnte sich die Mannschaft doch noch
kurzfristig durch 5 Neuzugänge personell verstärken. Kurz vor dem Ende der Hinrunde konnte
die Mannschaft trotz einigen Startschwierigkeiten zwar spielerisch teilweise gut mithalten, aber
die Siegausbeute blieb eher gering. Doch dann kam völlig überraschend der deutliche und fu-
riose Sieg über den derzeitigen Tabellenführer, was Anlass zur Hoffnung für weitere Siege gibt.
Da die Staffel eine sehr enge Leistungsdichte aufweist, ist hier noch alles möglich. Das Team ar-
beitet hart daran, die immer noch zahlreich vorhandenen Schwächen abzustellen und endlich mal
konstant gute Leistungen zu erbringen, um sich aus dem unteren Tabellendrittel nach oben zu
arbeiten. Die 1. Herrenmannschaft kämpft mit einer eher dünnen Personaldecke in der Be-
zirksklasse um den Wiederaufstieg. Nach dem Abstieg aus der Bezirksliga in der letzten Saison
sieht es zur Zeit wirklich gut aus. Die Mannschaft steht derzeit ungeschlagen auf dem 1. Tabel-
lenplatz und darf sich berechtigte Hoffnungen machen. Die 2. Herrenmannschaft hat diese Sai-
son trotz verpatzter Relegation durch die Staffeleinteilung am grünen Tisch den Aufstieg in die
Bezirksklasse geschafft. Schaut man sich den derzeitigen dritten Tabellenplatz an, dann gehört
sie auch genau in diese Liga.  Unsere weibliche B-Jugend geht auch in dieser Saison wieder an
den Start. Nach der letzten sieglosen Saison, kann es nur besser werden. Ziel wird in diesem
Jahr sicherlich sein endlich mal ein Spiel zu gewinnen, Erfahrung zu sammeln und den Mut nicht
zu verlieren. 
Für alle Aktiven, aber ganz besonders für unsere nicht mehr aktiven und treuen Mitglieder stand
wieder ein besonders High-Light des Jahres an, unsere Abteilungsfahrt über Fronleichnam. Rei-
seziel war auch in diesem Jahr wieder der bereits mehrfach bewährte Campingplatz am Eder-
see. Insgesamt nahmen wieder rund 40 Leute an der Fahrt teil. Ob Kanufahrten, Beachvolleyball,
Boule oder Stockbrot am Lagerfeuer, es war auch diesmal wieder für jedermann etwas dabei. 
Neben dem leistungsorientierten Volleyball bieten wir auch eine Mixed-Einheit für "Jedermann"
an. Kommen kann jeder, der ein weinig Volleyballerfahrung besitzt, und beim Training viel Spass
haben will. Die Trainingseinheit findet immer mittwochs von 20.30 bis 22.00 Uhr in der Turnhal-
le Selbecker Strasse 55 statt.
Auch in diesem Jahr veranstaltet die Abteilung wieder für alle passiven und aktiven Mitglieder
unser abteilungsinternes Mixed-Turnier. Mitspielen kann jeder der Lust hat. Wer keine Lust hat,
ist zum Klönen bei Essen und Trinken herzlich eingeladen.
Das Ganze findet am 10.12.2006 ab 10.30 Uhr in der Karl-Adam-Sporthalle in Hagen-Vorhalle
statt. Wir hoffen auf Euer zahlreiches Erscheinen!
Zum Schluß wünsche ich allen Volleyballfreunden ein frohes Weihnachtsfest und einen guten
Rutsch ins neue Jahr. Sabine Rode

Volleyball

Stammtisch – Frühschoppen 
Zur weiteren Besuchersteigerung haben wir für beide Vereinsheime einen festen Stamm-

tisch – Frühschoppen für alle Vereinsmitglieder, Mandatsträger, Förderringmitglieder und

aber auch gerne für Gäste und Nachbarn eingerichtet:

Jeweils am 1. Samstag in jedem Monat ab 11.00 Uhr im Vereinsheim Wörthstraße

und an jedem 3. Samstag in jedem Monat ab 11.00 Uhr im Vereinsheim Struckenberg

ist wirklich jeder Gast herzlich willkommen. Natürlich sind auch alle Besuche während

der normalen Öffnungszeiten für unser Vereinsleben genauso wichtig. Der nächste

Stammtischfrühschoppen an der Wörthstraße findet am Samstag, den 02.12.2006 und

dann wieder am 16.12.2006 im Vereinsheim Struckenberg jeweils ab 11.00 Uhr statt.
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Im Oktober gewinnt ein Fichter bei LottoSpezial
- für mich und den TSV Fichte Hagen - 1.000 Euro!

LottoSpezial - für mich und den TSV Fichte Hagen" 
Dass künftig auch Vereine bisher zurückgestellte Projekte realisieren können, dafür möchte "Lot-
to Spezial - für mich und den TSV Fichte Hagen" sorgen.
Reinhard Flormann, Vorsitzender des TSV Fichte Hagen und Bruno Zimmermann, Annah-
mestellenleiter in der Eilper Straße 53 wissen, wie es geht: "Durch die neuartige Initiative wird es
für uns als Verein jetzt möglich, Ideen zu verwirklichen, die normalerweise nicht zu finanzieren
wären." Beim TSV Fichte Hagen handelt es sich im Jahre 2006 um eine Sonderförderung für
alle Abteilungen mit Jugendlichen und Schülern.
Was ist für den Teilnehmer persönlich drin? Mit LottoSpezial spielen Sie eine sportlich opti-
mierte Kombination aus Ihrem Einzeltipp und einem Gemeinschaftstipp mit 1/84 Anteil aus
140 Lottoreihen im Vollsystem 007 und 20 Losnummern im Spiel 77.
Was bekommt der Verein? 55 Cent des Anteilspreises von 3,50 Euro pro Ziehung fließen di-
rekt in die Vereinskasse. Je gößer die Teilnehmerzahl und Anzahl der gespielten Ziehungen, de-
sto größer der Förderbeitrag für den TSV Fichte Hagen.
Wie hoch ist mein persönlicher Spieleinsatz? Sie bestimmen, ob Sie mit einer Ziehung für
3,50 Euro (Samstag) oder mit zwei Ziehungen für 7,00 Euro (Mittwoch und Samstag) pro Woche
mitspielen. Natürlich erhält der Verein bei zwei Ziehungen pro Woche dann auch 1,10 Euro gut-
geschrieben.
Der Teilnahmeablauf:
Jeweils bis zum 10. des lfd. Monats bei WestLotto über Lotto Zimmermann oder Walter Krop-
pach eingegangene Anträge nehmen ab dem Folgemonat an der Gewinngemeinschaft teil. Be-
reits am 15. des lfd. Monats bucht WestLotto den Beitrag für die Teilnahme des Folgemonats
von Ihrem Bankkonto ab.
Diese Aktion sollten Sie in jedem Falle einmal ausprobieren! Zum 20. des lfd. Monats erhält der
Spielteilnehmer per Post die Daten seiner Teilnahme am nächsten Gewinnspiel mitgeteilt, zu-
gleich auch Informationen über die von ihm im Vormonat erzielten Gewinne. Die Gewinne wer-
den monatlich auf das Konto des Spielteilnehmers überwiesen bzw. mit dessen neuem
Spieleinsatz für den Folgemonat verrechnet. Die Teilnahme verlängert sich automatisch von Mo-
nat zu Monat und kann mit einer vierwöchigen Frist zum Monatsende gekündigt werden. Er-
freulicherweise damit sehr kurz! Mit seinem persönlichem Tipp behält jeder Teilnehmer an der
Gewinngemeinschaft die volle Chance, den evtl. Jackpot allein zu knacken.
Neben den möglichen Gewinnen der Spielteilnehmer erhält der TSV Fichte Hagen je nach Teil-
nehmerzahl und gespielten Ziehungen folgende mögliche jährliche Zuwendungen aus dieser Ak-
tion:

Teilnehmer Eine Ziehung pro Woche Zwei Ziehungen pro Woche
10 286 Euro 572 Euro
50 1.430 Euro 2.860 Euro

100 2.860 Euro 5.720 Euro
500 14.300 Euro 28.600 Euro

Sprechen Sie selbst Ihre Bekannten und Freunde an: Wie man unschwer erkennen kann,
steckt eine Menge Potential in LottoSpezial, die es jetzt von Allen zu unterstützen gilt. Sprechen
Sie bitte Ihre Freunde, Bekannten und vor allem Vereinsmitglieder auf diese Aktion an. Selbst-
verständlich können auch Nichtvereinsmitglieder bereits jetzt mitspielen.
Ansprechpartner und Abgabestelle für "LottoSpezial -für mich und den TSV Fichte Hagen" sind:
LottoToto Bruno Zimmermann: Eilper Str. 53 Tel. 02331 - 7 23 53; Vorsitzender Reinhard Flor-
mann: Tel. 02331 - 7 25 00; 2. Vorsitzender Walter Kroppach: Tel. 02331 - 5 81 68; Hauptge-
schäftsführer Dieter Zoernack: Tel. 02331 - 7 95 30

Wir drücken Ihnen und uns schon jetzt die Daumen.
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Bericht der Fußballsenioren:
Mit großen Schritten nähern sich auch die Fussballer des TSV Fichte Hagen 1863 e.V. der wohl-
verdienten Winterpause. Doch bevor die ersten Hallenspiele auf dem Programm stehen, gilt es
für 1. Seniorenmannschaft darum, einen Platz im oberen Drittel der Bezirksliga-Staffel 14 zu
untermauern. Während der souveräne Spitzenreiter TuS Ennepetal nicht mehr einzuholen sein
wird, kämpft man jedoch mit weiteren vier Teams um einen der folgenden Plätze. Alles in allem
kann die Elf von Trainer Wolfgang Raabe mit dem bisherigen Saisonverlauf zufrieden sein.
Nach einem eher schwachen Saisonbeginn hat sich die junge 2. Seniorenmannschaft unter
der sportlichen Leitung von Thomas Zafiroudis in den letzten Spielen deutlich gesteigert und be-
findet sich mittlerweile wieder im gesicherten Mittelfeld der Kreisliga A1. Sollte der positive Trend
der letzten Paarungen aufrecht erhalten bleiben, ist sicherlich noch ein weiterer Sprung nach oben
in der Tabelle möglich.
Wie erwartet kämpft die 3. Seniorenmannschaft als Aufsteiger in die Kreisliga A2 gegen den
sofortigen Widerabstieg. Aktuell befinden sich dort jedoch noch fünf weitere Mannschaften im
Abstiegsstrudel, so das voraussichtlich erst in den letzten Saisonspielen eine endgültige Ent-
scheidung über den Verbleib in der Spielklasse fallen wird.
Das traditionelle Hallenturnier des TSV Fichte Hagen 1863 e.V. findet, wie in den vergange-
nen Jahren ebenfalls, wieder am 2. Weihnachtstag in der Halle Mittelstadt statt. In diesem Jahr
ist es uns gelungen, ein attraktives Teilnehmerfeld einzuladen. So treten neben der ersten Mann-
schaft des Veranstalters Fichte Hagen der Titelverteider SpVg Hagen 1911 (Landesliga), der Ver-
bandsligist Vorwärts Kornharpen, ebenfalls aus der Landesliga der SSV Hagen, Hasper SV, VfB
Schwelm und TuS Wengern sowie aus der Bezirksliga der TuS Ennepetal, Hellas Mak. Hagen
und Kreisligist SuS Volmarstein gegeneinander an. Gespielt wird in diesem Jahr um den "Sa-
nitätshaus Ortec Pokal" – gleicher Sponsor erklärte sich bereits dazu, einen Trikotsatz zu stiften.
An dieser Stelle nochmals einen herzlichen Dank.
Ebenfalls bedanken möchten wir uns bei den weiteren Tombolasponsoren, welche auch in die-
sem Jahr wieder viele attraktive Preise für unsere große Tombolaverlosung zur Verfügung ge-
stellt haben (Reisebüro Michael Schröder & Zweiradcenter Trimborn).
Den aktuellen Spielplan des Hallenturniers entnehmen Sie bitte der aktuellen Tagespresse und
unserer Internetseite. Weitere Hallenturniere (SW Breckerfeld, VfB Schwelm, FC Wetter und die
Hallenkreismeisterschaft) sind dann für den Beginn des Jahres 2007 vorgesehen.
Im Kreispokal hat die erste Mannschaft den Sprung unter die letzten acht Teams geschafft. Nach-
dem überraschend deutlich bereits der Landesligist SpVg Hagen 1911 ausgeschaltet wurde, be-
zwang man in der vierten Pokalrunde den TSK Hohenlimburg mit 1:0. Anfang Mai geht es dann
am heimischen Kunstrasenplatz an der Wörthstraße gegen das Team vom SV Hohenlimburg
1910.
An dieser Stelle möchte sich die Fussballabteilung des TSV Fichte Hagen 1863 e.V. bei allen
Sponsoren und Helfern für die geleistete Arbeit im vergangenen Jahr recht herzlich bedanken
und ein frohes Weihnachtsfest und guten Rutsch in`s neues Jahr wünschen.

Christopher Rüther

Bericht der Fußballjugend:
A1-Jugend: Pokal ausgeschieden, 8. in der Tabelle. Hier könnte mehr stehen. 
B1-Jugend: Pokal ausgeschieden, 7. in der Tabelle. Hier könnte mehr stehen.
B2-Jugend: Pokal ausgeschieden, 9. in der Tabelle. Hier könnte mehr stehen.
C1-Jugend: Pokal ausgeschieden, 11. in der Tabelle. Hier könnte mehr stehen.
D1-Jugend: Pokal ausgeschieden, 11. in der Tabelle. Hier könnte mehr stehen.
D2-Jugend: Pokal ausgeschieden, 5. in der Tabelle. Hier könnte mehr stehen.
E1-Jugend: Gelungener Saisonstart, 5. in der Tabelle. Nach zwei Vorbereitungsturnieren in Bo-
chum und Gladbeck startete die Mannschaft mit einem 7:3 gegen Eintracht Hohenlimburg in die
Saison. Es folgte ein 4:2 gegen Vorhalle 09, eine knappe 3:4 Niederlage gegen Hagen11 und ein

Fußball
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12:0 - Erfolg gegen TSG Herdecke. Im Spiel gegen Herdecke-Ende nach einem 0:2 Rückstand,
gelangen in den letzten 15 Minuten noch zwei Tore  - Christian träumt noch heute von diesem
Spiel – „2:2 gegen den Tabellenführer“. Beim VfB Schwelm wurde ein verdientes 1:1 erkämpft.
Derzeit liegt die Mannschaft auf dem 6. Platz mit 4 Punkten Rückstand zum Tabellenersten. Im
Pokal gegen den Hasper SV das Aus in der ersten Runde mit 3:5. Ein großes Dankeschön der
Mannschaft an ihren Coach und DER „Südkurve“ (alle Eltern, Omas, Opas, usw.), die die Mann-
schaft immer wieder aufbaut.
E2-Jugend: Zum Auftakt der Spielsaison 2006/2007 schlug die Mannschaft den FC Wetter aus-
wärts mit 2:3. Besonders sehenswert war und sind der große Kampfgeist und die Ausdauer un-
ter Trainer Jürgen Riedel, der schon auf viele Erfolge zurückblicken kann. 11. in der Tabelle.
Inspiriert durch die Abschlussfahrt der Mannschaft in der F-Jugend der vergangen Saison nach
Westernohe, wurden bereits heute die gleichen Räumlichkeiten für den Saisonabschluss gebucht.
Durch die Fußballweltmeisterschaft im eigenen Land hat auch die E2-Jugendmannschaft guten
Zulauf erhalten und konnten zahlreiche Neuzugänge verzeichnen. Trotzdem freuen wir uns über
jeden, der mit Begeisterung Engagement und Talent mitmachen möchte.

F1-Jugend: Die neue F1 startete gut in die letzte
Spielzeit unter Coach Oliver Fiedler. Gleich zu Beginn
gab es einen schönen 3.Platz beim Turnier von Fortu-
na Hagen. In den ersten Pflichtspielen gab es bei 2 Nie-
derlagen 3 Siege und ein Remis. Dabei erzielte das
Team schon 21 Tore und zeigt sich gerade in der Of-
fensive verbessert. Schön ist auch, dass wir weiter Zu-
wachs erhalten: seit August sind schon wieder 3 neue
Kinder dabei. Auch die Eltern sind weiterhin stets am
Ball und unterstützen die Arbeit des Teams. Die Akti-
vitäten außerhalb des Platzes kommen auch nicht zu
kurz, so ging es am 30.09. ins Fort Fun. Hierfür hatte
das Team Freikarten bei der Talentschmiede 2006 ge-
wonnen. Sportlich und Kameradschaftlich wächst das
Team weiter zusammen und schaut weiterhin positiv in
die Zukunft. Die F1 wünscht allen anderen Teams viel
Glück und Freude in der neuen Spielzeit!!

F2-Jugend: Hier könnte mehr stehen.
F3-Jugend:

Das Bild zeigt die Mann-
schaft in den neuen, von
der Fa. Deichmann ge-
sponserten, Trikots.

Bild: Nicolas Cruse, Ali
Tas, Dennis Kavili, Diren
Sengül, Maximilian Weiß,
Marvin Korioth, Marco
Hollersbacher, Timo Rie-
ger, Lucas Treppmann,
Tom Komander, Can Ka-
rakoc, Co-Trainer Diyar
Sengül, Trainerin Jane
Korioth. (Nicht im Bild:
Tom Grunert, Mark Eich-
mann)

110:19 Tore und 19 von 20 Pflichtspielen in der letztjährigen Hallensaison gewonnen. Diese be-
achtliche Bilanz erzielte Fichtes MINI2 unter Trainerin Jane Korioth. Beste Vorraussetzungen al-
so für die kleinen Kicker auch in der neuen Saison weiterhin mit Spaß und Erfolg am Ball zu sein!
Die ehemalige MINI2 startet nun als F3 in der Kreisliga. Der Kern der Mannschaft blieb zusam-
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men. 5 neue Kinder kamen bis zu den Herbstferien hinzu und wurden herzlich in der Mannschaft
aufgenommen. Das erste Ziel lautete Standortbestimmung bis zu den Herbstferien. 1 Mitspieler
mehr auf dem Feld und statt der kleinen Hallenfläche das Kleinfeld draußen ist ungewohnt, da
heißt es üben, üben, üben... und die F3 wurde gleich am ersten Spieltag für die Trainingseinheiten
auf dem Struckenberg und dem Kunstrasen belohnt. Den Einstand in der F-Jugend feierte die
Mannschaft am 19.08. mit einem Sieg gegen die F2 des FC Herdecke/Ende auf dem heimischen
Kunstrasenplatz an der Wörthstr. In einem packenden Spiel wurde die F2 des FC Herdecke/En-
de besiegt, nach 2maligem Rückstand gelang kurz vor Schluss der Siegtreffer! Eine Woche spä-
ter gelang gegen die F1 des FC BW Voerde der erste Auswärtssieg der Saison. In den restlichen
4 Spielen bis zu den Herbstferien blieb die F3 ungeschlagen, aus 6 Spielen ging man 5 mal als
Sieger vom Platz, 1 mal trennte man sich unentschieden von seinem Gegner und erzielte 32 To-
re bei 10 Gegentoren. Trotz alledem gibt es noch jede Menge zu verbessern und zu optimieren,
wir bleiben am Ball und freuen uns auf die restlichen Spiele bis zur Winterpause!
MINI: Nach anfänglichen Schwierigkeiten ist im Moment ein reger Zulauf bei unseren Minis. Bei
einer Anzahl von 16-20 Kindern pro Training wird es Zeit, eine zweite Minimannschaft zu grün-
den. Wer Trainer oder Trainerin wird, und alle anderen wichtigen Fragen, wird hoffentlich auf
dem Minielternabend geklärt werden können. Da die Mannschaft überwiegend gegen Mini 1
Mannschaften spielt, fallen die Ergebnisse nicht so gut aus (es kann nur besser werden).
Keine Mannschaft konnte sich im Pokal über die 2. Runde behaupten. Die ersten Runden gin-
gen sofort an starke Gegner.
Die Hallenfußballturniere für F- und E- Jugendliche, werden im nächsten Jahr in der „Vol-
metalhalle in Hagen Dahl“ am 28.01. durchgeführt. Wegen anderer Veranstaltungen in der
OTTO DENSCH HALLE müssen die Turniere verlegt werden. Zur Freude unsererseits, haben
sich zu jedem Hallenturnier - 20 Mannschaften aus 14 Vereinen neben unseren angemeldet. Start
ist um 8.50 Uhr mit der F2, ab 11.00 Uhr F1, 13.20 Uhr E3, 15.15 Uhr E2 und 17.00 Uhr E1. Wir
freuen uns auf die Mannschaften und hoffen auf eine große Zuschauerzahl, auch aus Eilpe.
Sponsoren helfen. Jede Spende für Jugendarbeit ist nicht umsonst. Jede Hilfe kann Jugendliche
von der „Straße“ bringen. Für jeden Beitrag in der Jugend (unabhängig der Sportart) gilt der Dank
aller Kinder in FICHTE. Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr.

HWP

Bericht der Alten Herren:
Inzwischen hat sich alles erledigt, was sich auf dem Platz draußen abespielt hat. Die Oldies
konnten ihre Bilanz einigermaßen ausgleichen. Gegen Langendreer mußten wir 2 x die Segel
streichen, gegen Haspe konnten wir dagegen 2 x gewinnen. Gegen Bergkamen, Hattingen und
Ruhrtal Witten gab es ebenfalls klare Siege. Einige Spiele fielen aus, mal hatte der Gegner nicht
genug Spieler, einmal aber auch wir. Unsere Hallenmannschaft unter Führung von Andy Kliem
mußte sich sofort mit Hagen ll, dem Stadtmeister messen, man verlor mit 2:0. Ein Sieg und ein
5:5 gegen Fortuna lassen uns die Saison, so jung sie noch ist, schon wieder abhaken.
Unser Hallenturnier findet am 6.1.07 in der Otto-Densch-Halle statt. Es spielen die Ü32, die
Ü4o und die Superoldies werden mit einem Einlagespiel dem Turnier die Würze geben.

Wilm Boos

Stammtisch – Frühschoppen 
Zur weiteren Besuchersteigerung haben wir für beide Vereinsheime einen festen Stamm-
tisch – Frühschoppen für alle Vereinsmitglieder, Mandatsträger, Förderringmitglieder und
aber auch gerne für Gäste und Nachbarn eingerichtet:
Jeweils am 1. Samstag in jedem Monat ab 11.00 Uhr im Vereinsheim Wörthstraße
und an jedem 3. Samstag in jedem Monat ab 11.00 Uhr im Vereinsheim Struckenberg
ist wirklich jeder Gast herzlich willkommen. Natürlich sind auch alle Besuche während
der normalen Öffnungszeiten für unser Vereinsleben genauso wichtig. Der nächste
Stammtischfrühschoppen an der Wörthstraße findet am Samstag, den 02.12.2006 und
dann wieder am 16.12.2006 im Vereinsheim Struckenberg jeweils ab 11.00 Uhr statt.
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Geselligkeit: Weiterhin beliebt sind die monatlichen Grillabende. Vom Schnitzel, Nackensteak,
Bratwurst, Fleischspieß oder Salatteller, unsere 3-Sterneköche Horst Domröse und Ulli Edelhof
haben für jeden Geschmack das Richtige auf dem Grill.
Am Sonntag, 24. September starteten 18 Tennisfreunde zu einer Radtour zum Hullerner Stau-
see bei Haltern. Tourdirektor Rudi Stiebing hatte einen Rundkurs von 30 km ausgesucht. Leider
erlitt Wolfgang Feldmann auf halber Strecke einen Kettenschaden. Abschleppdienst Gudrun und
Detlev Bahn war sofort zur Stelle und brachte den geschädigten wohlbehalten an den Aus-
gangspunkt zurück. Gegen 16 Uhr erreichte man den Treffpunkt in Eilpe. Mancher klagte aber
am Montag über Sitzbeschwerden.
Meisterschaftsspiele: In diesem Sommer erreichten unsere Mannschaften erfreuliche Ergeb-
nisse. Am besten platzierten sich unsere Herren 40+. In einer 3-er Spitzengruppe belegte sie im
direkten Vergleich den 1. Platz und schaffte den Aufstieg in die Kreisliga. Am Erfolg waren be-
teiligt: Detlev Bahn, Andreas Gimbel, Ralph Bestgen, Thomas Jacobsen, Eberhard Huster, Bernd
Brinkmann, Michael Kleinschmidt und Gerd Michaelis. Herzlichen Glückwunsch. Die Tabellen-
plätze der übrigen Mannschaften: Damen 55-SWL-4.Platz 4:2 Punkte 26:16 Spiele. Herren 50-
KL- 3. Platz 2:2 Punkte 21:15 Spiele. Herren 60-SWL- 3. Platz 3:2 Punkte 36:15 Spiele.
Bei den Jugendlichen erreichte unsere Mannschaft M 15 KK Platz 4 2:6 Punkte 7:17 Spiele.
Nicht so gut lief es in den Vormittagsrunden. Hier mußten einige Spiele wegen Mannschafts-
schwierigkeiten verlegt oder sogar abgesagt werden.
Termine: So. 19.11.2006 um 11.00 Uhr Struckenberg Kampfbahn Kranzniederlegung; 
08.12.2006 um 15.00 Uhr Ev. Gemeindehaus in der Welle Seniorenweihnachtsfeier;
20.03.2007um 19.00 Uhr Vereinsheim Wörthstraße Mitgliederversammlung Tennis; 21.04.2007
um 19.00 Uhr Vereinsheim Wörthstraße 144. Mitgliederversammlung TSV Fichte Hagen 
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Tennis

Behoben sind die letzten Zweifel: Wie wunderschön ist doch die Eifel!
Das erfuhr der Förderring bei der diesjährigen Busfahrt  am 21.10.2006. Als um 7.00 Uhr mor-
gens der Regen auf das Busdach prasselte, hätten nur die größten Optimisten damit gerechnet,
dass in Monschau und bei der Rückfahrt durch die Eifel ein freundliches und sonniges Herbst-
wetter vorherrschen würde. Uns wurde einiges geboten und wir hatten das Vergnügen, in dem
Lehrer (vermutlich Direktor) einer Mädchenschule – Herrn Müsch – eine Frohnatur anzutreffen.
Er verstand es, uns bei der Stadtführung und der anschließenden Rundfahrt, die uns im übrigen
das 1. Mal außerhalb der Grenzen Deutschlands nach Belgien führte (wenn auch nur für eine
kurze Strecke), bestens zu informieren und in eine fröhliche Stimmung zu versetzen. Da fiel auch
nicht weiter ins Gewicht, dass das Mittagessen in dem 4-Sterne-Hotel Carat nicht unseren Er-
wartungen entsprach. Die Besichtigung der Senfmühle in Monschau sagte uns sehr zu, auch die
Wehranlage "Ordensburg Vogelsang" beeindruckte mit seinen gewaltigen Bauten, die die Bel-
gier erst vor kurzem an Deutschland zurückgegeben haben. Ein neuer Eigentümer hat sich bis-
her nicht gefunden. Insgesamt war die Fahrt sehr gelungen und macht Appetit auf ähnliche
Bustouren in den kommenden Jahren.
Hier noch ein Hinweis für unsere Skatfreunde: Der Weihnachtsskat findet am Freitag, 1. De-
zember 2006 (Beginn 19.00 Uhr), in der Gaststätte "Gottfried von Eilpe " statt. Weitere wichti-
ger Termin für die Mitglieder des Förderringes: Die Weihnachtsfeier wird am Montag, 11.
Dezember 2006, im Hotel Schmidt, Selbecker Straße 220, stattfinden.
Allen Mitgliedern des Förderringes und deren Angehörigen wünscht eine besinnliche Advents-
und Weihnachtszeit sowie alles Gute für das kommende Kalenderjahr: Dieter Seeger.
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Erfolgreicher Saisonstart für die neugegründete TTG Fichte Hagen/Dahl
Unsere neugegründete TTG Fichte Hagen/Dahl ist erfolgreich in die neue Saison gestartet: 2
Damen-, 5 Herren- und 1 Jugendmannschaft nehmen an den Meisterschaftsspielen teil. Da-
zu stellen wir erstmals eine Ü 60 Mannschaft im Herrenbereich, ein Zeichen dafür, dass auch
die reifere Jugend bei uns noch ausgesprochen aktiv ist.
Unser Aushängeschild, die 1. Damen haben in der Bezirksliga Süd einen guten Start hingelegt.
Mit 8:6 Punkten befinden sie sich zurzeit im Mittelfeld. Die 2. Damen haben ihre Hinrundenspiele
bereits absolviert. Mit 4:8 Punkten belegen sie den 5. Platz in der Kreisliga.
Die 1. Herren sind mit nur einer Niederlage der erste Verfolger des Spitzenreiters in der 1. Kreis-
klasse, Gruppe 1. Noch ist also das angepeilte Saisonziel – der Aufstieg  - in Reichweite. Noch
besser machen es die 2. Herren. Sie stehen ungeschlagen mit 15:1 Punkten ganz oben in der

TischtennisTischtennis

Die neue Saison ist für uns nun schon 9 Spieltage alt und man muss sagen, dass es in dieser
Saison wohl keine Übermannschaft wie in den letzten beiden Spielzeiten in unserer Klasse gibt.
Wir haben dieses Jahr wieder die Möglichkeit in der Spitzengruppe mitzuspielen, haben aller-
dings Probleme wenn einige Spieler aus unserem 13-Mannkader ausfallen. So stehen wir im
Augenblick mit 10 : 8 Punkten und 201 : 192 Toren mit 3 Punkten Rückstand auf den Tabellen-
zweiten auf dem achten Rang. Zum Saisonauftakt gewannen wir nach mühevollem Spiel mit 20
: 17 (8 : 9) gegen die SG Tura/Halden-Herbeck 5. Dann hatten wir bei der 18 : 23 (11 : 10)-Nie-
derlage bei der HSG Gevelsberg/Silschede 4 nicht nur mit dem Gegner, sondern auch mit dem
spiegelblanken, gesundheitsgefährdeten Hallenboden Probleme. Eine starke Leistung zeigten
wir beim 28 : 22 (10 : 10)-Sieg bei Absteiger HSG Gevelsberg/Silschede 3 und gegen den Auf-
steiger und Nachbarn TV Delstern 2, dem wir beim 24 : 17 (13 : 6)-Heimsieg keine Chance ließen.
Bei der 21 : 23 (8 : 13)-Niederlage gegen die SG Tura/Halden-Herbeck 4 ging allerdings unser
Verletzungspech der letzten zwei Jahre in seine Fortsetzung, denn unser Haupttorschütze fällt
nach einem Fingerbruch gut 10 Wochen aus. Bei der unglücklichen 18 : 22 (12 : 10)-Niederlage
bei Tabellenführer HSG Haspe/Westerbauer 3 konnten wir auf Grund mehrerer Verletzter nur
sieben Mann aufbieten, boten aber bis in die Schlussphase hinein unsere beste Saisonleistung
und verloren unglücklich. Die beiden nächsten Spiele gegen die Aufsteiger CVJM Gevelsberg 2
und VFB Westfalia Wetter 2 gewannen wir trotz der Verletztenmisere locker mit 27 : 21 (17 : 8)
und 25 : 21 (14 : 8). Gegen den Tabellenvorletzten HSG Wetter/Grundschöttel 3 hatten wir mit
unserem dezimierten Kader keine richtige Siegchance, da in diesem Spiel sogar verletzte Spie-
ler auflaufen mussten und diese natürlich nicht im Vollbesitz ihrer Kräfte waren und so verloren
wir folgerichtig mit 20 : 26 (10 : 13). Bleibt nur zu hoffen, dass alle möglichst schnell ihre Bles-
suren auskurieren und wir dann mit kompletter Mannschaft noch die Saison positiv gestalten
können. Bei der Pokalvorrunde, die wir eine Woche vor Saisonbeginn in der Otto-Densch-Halle
ausrichteten, konnten wir gegen 3 höherklassige Gegner, trotz dreier knapper Niederlagen ei-
nen guten Eindruck hinterlassen.

Handball

Nicht zu glauben- aber wahr: Kleiderordnung trifft ADIDAS. Gegen die neue Kleiderordnung der
Internationalen Tennis Federation (IFT) hat ADIDAS Klage vor einem Gericht in London einge-
reicht. So erlaubt die ITF bei den Grand Slam Turnieren ab sofort nur noch Logos mit einer Größe
von maximal fünf mal fünf Zentimeter auf der Tenniskleidung. Damit dürften die bei ADIDAS un-
ter Vertrag stehenden Spieler/innen nicht mehr mit dem herkömmlichen Dreistreifenlogo des Un-
ternehmens spielen. „Die drei Streifen sind ein Markenzeichen und kein Logo und wurden 30
Jahre ohne Beanstandung genutzt“, heißt es in der Unternehmenspresseerklärung.
Spruch des Tages: „Das ist keine Zeitlupe, der läuft so langsam“. Ein Kommentar von Lo-
thar Jung an Horst Domröse bei einem Meisterschaftsspiel von Uli Edelhoff. Walter Kroppach
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Tabelle der 2. Kreisklasse, Gruppe 3. Man will sicherlich den Aufstieg gerne mitnehmen, wes-
halb die Motivation besonders hoch ist. Die 3. und 4. Herren kämpfen gemeinsam in der 2. Kreis-
klasse, Gruppe 4. Während sich die 4. im Mittelfeld befindet, kämpft die 3. noch um den Anschluss
daran. Bei den 5. Herren ist die Hinrunde bereits zu Ende. Mit 5:9 liegt man auf den 5. Rang in
der Tabelle der 3. Kreisklasse.
Unsere Jugend hat zurzeit leider einen schweren Stand in der Kreisliga. Die ersten Spiele gin-
gen verloren, so dass sie leider am Ende der Tabelle stehen. Über gesteigerten Trainingsaufwand
will man aber bald die ersten Punkte einfahren.
Ab dieser Saison müssen die Mannschaftskapitäne nicht nur den Spielblock während des Spiels
ausfüllen, sondern auch die Spiele innerhalb von 48 Stunden im Internet bei www.click-tt.de on-
line eintragen. Nach den ersten Einträgen kann festgestellt werden, dass click-tt rund läuft. Über
die Datenbank lassen sich jederzeit die aktuellen Tabellen, Spielpläne, Mannschaftsaufstellung,
Bilanzen etc. aller Mannschaften und Spieler anschauen und herunterladen. Eine gelungene Sa-
che wie ich finde. 
Durch herausragende Leistungen bei den Bezirksmeisterschaften qualifizierten sich Heinz-Die-
ter Tenne, Helmut Hupka und Hans-Jürgen Hausknecht souverän für die Westdeutschen
Seniorenmeisterschaften, die im März in Paderborn ausgetragen werden. Dort werden sie ver-
suchen, sich für die Deutschen Meisterschaften weiter zu qualifizieren.
Ganz herzlich beglückwünschen wir nachträglich Manfred Albrandt zu seinem 60. Geburtstag.
Seit 1960 im Verein war und ist er immer eine große sportliche Stütze in den Mannschaften und
ein wertvoller Helfer bei unseren Sportwerbetagen, was durch die Verleihung der silberne Ver-
einsnadel zusätzlich gewürdigt wird.
Am 09.12.06 finden ab 13.00 Uhr in der Turnhalle Selbecker Str. 55 die Vereinsmeister-
schaften statt. Zu der anschließenden Weihnachtsfeier ab 19.00 Uhr im Vereinsheim Strucken-
berg heißen wir alle Mitglieder mit ihren Partnern auf das Herzlichste willkommen.
Mit sportlichem Gruß Stefan Maresch

Eintritte:
American Sports/Cheerleader: Kevin Winton, Nour-eddine Khouaji, Marc Hövelkamp, Swetla-
na Paul, Sina-Marie Ringhof, Jörg Kaless, Sebastian Lutz, Benjamin Kiekbusch; Basketball:
Roan Schlopsnies; Fußball: Jan-Christopher Koch, Arkadius Baron, Tim Gräfer, Sebastian Kep-
pe, Mohamed Oussar, Redonan Zahouani, Jens Naumann, Richard Svitek, Christian Hermano-
wski, Nimal Nithiyanantham, Thomas Gräber, Kemal Aktas, Jens Krüger, Berkant Kinc, Markus
Deimann, Martin Jung, Dominik Speil, Christian Marohn, Damian Granek; Tennis: Sally Sin-
guim; Turnen: Anna Henze, Sabine Diesing, Cristina u. Denise Springiewicz; Volleyball: Kat-
harina Taubken, Nina Flamme, Magdalene Weber, Sarah Brkowski, Merle Behrendt, 

Austritte:
American Sports/Cheerleader: Nina Geruhn, Andrea Kadyla, Angelina Vogel, Stefan Siebrecht,
Carsten Kloes, Swetlana Paul, Michael Pawlicki; Basketball: Jutta und Muhamed Kapetanovic;
Fußball: Kazim Kilickaya, Bastian Asmus, Rafail Andreu, Murat Yagar, Tobias Zahel, Marcel Mich-
alak, Ilker Ter, Klaus- Dieter Häckel, Lutz Wendler, Thomas Schäfer, Peter Arteld, Baran Sever,
Benjamin Martinovic, Cihan Aktan, Luca Mummel, Mirco Starsinski, Ferhat Alaca, Soulaiman El-
mesaoudi, Gian-Benedetto D’Antona, Regina Meister-Klein, Maik Andersch, Dr. J. Vormann, To-
masz Filipowicz, Gerd Knebel, Eduard Jasjurenko, Mathias Tröbs, Daniel Burczyk, Steve Rook;
Handball: Lars Rüggeberg; Hockey: Nicole Hoffmann; Jiu-Jitsu: Daniel Irschei; Leichtathle-
tik: Eva Torwesten; Tennis: Christian Robbenmenke, Sonja Deichmüller, Dennis Alexander
Schmidt, Jennifer Weber; Tischtennis:Tobias Zahel, Maxim Wagner, Manuel Busch, René
Schentke; Turnen: Antonella Allwicher, Nicole Jansen-Reydt, Agnieszka Kordyla, Christel Fin-
gerhut, Wilma Bredenbruch, Jutta Winkelmann, Kornelia Gregel, Nilgün Ülkü; Volleyball: Liset-
te Gründel, Martin Hackenberg

Mitgliederbewegung
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06.12. 18.30 Uhr Auf’m Kamp: Weihnachtsessen des aktiven Hauptvorstandes
08.12. 15.00 Uhr Evang. Gemeindehaus, In der Welle: 14. Senioren-Weihnachtsfeier
13.12. 17.30 Uhr Wörthstraße: Geschäftsführende Hauptvorstandssitzung

19.00 Uhr Wörthstraße: Geschäftsstunde für alle Abteilungen
26.12. 10.00 Uhr Halle Mittelstadt: 23. Weihnachts-Hallen-Fußballturnier
06.01 10.00 Uhr Otto-Densch-Halle: Alte Herren Fußballturnier Ü32 / Ü40
10.01. 17.30 Uhr Wörthstraße: Geschäftsführende Hauptvorstandssitzung

19.00 Uhr Wörthstraße:Geschäftsstunde für alle Abteilungen
27.01. 18.00 Uhr Wörthstraße: American Sports Mitgliederversammlung
28.01. 08.30 Uhr Halle Volmetal: E - Jugend-Turnier u. F - Jugend-Turnier
30.01. 17.30 Uhr Wörthstraße: Geschäftsführende Hauptvorstandssitzung

19.00 Uhr Wörthstraße:Geschäftsstunde für alle Abteilungen
12.02. 18.00 Uhr Struckenberg: Leichtathletik - Mitgliederversammlung
14.02. 17.30 Uhr Wörthstraße: Geschäftsführende Hauptvorstandssitzung

19.00 Uhr Wörthstraße:Geschäftsstunde für alle Abteilungen
21.02. 19.30 Uhr Wörthstraße: Tischtennis – Mitgliederversammlung
02.03. 19.30 Uhr Wörthstraße: Hockey - Mitgliederversammlung
07.03. 17.30 Uhr Wörthstraße: Geschäftsführende Hauptvorstandssitzung

19.00 Uhr Wörthstraße:Geschäftsstunde für alle Abteilungen
09.03. 19.30 Uhr Wörthstraße: Handball - Mitgliederversammlung
12.03. 19.30 Uhr Gottfried v. Eilpe: Basketball/BG Hagen - Mitgliederversammlung
16.03. 19.00 Uhr Wörthstraße: Turnen – Mitgliederversammlung
21.03. 19.00 Uhr Wörthstraße: Tennis – Mitgliederversammlung
31.03 19.00 Uhr Wörthstraße: Fußball – Mitgliederversammlung
24.03. 13.00 Uhr Wörthstraße: Geschäftsführende Hauptvorstandssitzung

14.00 Uhr Wörthstraße: Hauptvorstandssitzung I / 2007, Klausurtagung
18.00 Uhr                       Bunter Abend

26.03 20.30 Uhr Gottfried v. Eilpe: Fördering-Mitgliederversammlung
27.03. 14.00 Uhr Wörthstraße: Ehrenratssitzung

31.03 bis 15.04.2007 Osterferien

TERMINE   TERMINE   TERMINE   TERMINE   TERMINE   TERMINE   TERMI-

TERMINE   TERMINE   TERMINE   TERMINE   TERMINE   TERMINE   TERMI-
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... zur Diamantenen Hochzeit: Waltraud u. Karl Lipps (Juli 2006)
… zur Goldenen Hochzeit: Hildegard u. Erwin Holl (24.08.2006)

Hildegard u. Erwin Timmerbeil (01.12.2006)
… zur Silbernen Hochzeit: Bettina u. Uwe Faust (04.09.2006)
… zur Hochzeit: Jens Ohlsen und Corinna geb. Pollex (25.08.2006)

Werner Runtemund und Cornelia Schröter (08.09.2006)
… zum Nachwuchs: Britta u. Michael Lohre (Grit u. Mats – 28.07.2006)
… allen Geburtstagskindern und wünscht ihnen alles Gute, insbesondere Gesundheit!

Hier unsere Geburtstagskinder, die in den kommenden 4 Monaten das 50. oder ein weiteres 
Lebensjahr vollenden:

01.12.Rosemarie Bradenbrink
02.12.Leni Altfeld

Lothar Jung
Ingeborg Möller
Christel Röseler
Ursula Weitzel

03.12.Gerda Willmann 
04.12.Elke Clever 
05.12.Angelika Soicke
08.12.Detlef Bahn

Michael Kleinschmidt
09.12.Hartmut Pohl (70)
10.12.Karin Neuhaus
11.12.Christa Eickhoff

Annelie Hilker

Dieter Seeger
Manfred Thiel

12.12.Margarete Krause
Helga Schulze 

13.12.Erhard Pilz
14.12.Christa Paul

Hartmut Tegtmeier (60)
17.12.Margret Fischer

Werner Pankratz
Ingeburg Röhle

19.12.Wilhelm Schmidt (70) 
20.12.Detlef Sallowsky

Klara Tonnätt
21.12.Annemarie Gädtke (65)

Christa Schmidt (65)

Bruno Zimmermann
22.12.Wilma Bredenbruch

Reinhard Reichelt 
Bärbel Spaller

23.12.Rosemarie Einhaus
24.12.Christa Bremmer (70)

Hans-Jürgen Schmidt
Klaus Jendreyschak (50) 

29.12.Peter Lueke
Irene von der Höh

30.12.Brigitte Meier
31.12.Bernd Schürmann

Margret Zoernack 
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01.01.Marcel Meinhardt
02.01.Käthe Kielmann

Willi Röspel
03.01.Helga Dörken

Udo Gieseck
Christel Müller (70)
Martin vom Brocke
Bernd Zeugner

04.01.Hubert Wellner
05.01.Sigrid Rehrmann
06.01.Hans Browa 

Hildegard Rafflenbeul
Doris Schmidt

07.01.Otto Dickhut (70)
Herbert Hesse

08.01.Florian Ignacy
09.01.Wilhelm Hamann

Bernd Hoffmann
10.01.Norbert Hudzik
11.01.Udo Keßler 
12.01.Eduard Bodenröder
13.01.Georg Simon 
14.01.Hugo Feldberg

Erich Prinz
Fritz Schewe

15.01.Muhamed Kapetanovic
Heinz Tegeler
Heinrich Hilker 
Margit Schmidt 
Refik Tezcan

16.01.Wilhelm Saure
Bernd Niessen 

17.01.Norbert Sträter
Rolf Beckmann (75)

18.01.Ingrid Boquoi (65)
Karl Moneke (70)
Fredi Rissmann
Ruth Vögler

19.01.Gerhard Bunte
20.01.Wolfgang Dukowski

Dietmar Schmidt
Jürgen Schmidt

22.01.Hans Alt 
23.01.Ulrich Backhaus
24.01.Wilm Boos 

Waltraud Kalbfell
Franz-Josef Utsch

25.01.Albrecht Bender (70)
Werner Grunwald (70)
Richard Harre (70)
Helmut Nierhaus 

Josef Schroer
Hartmut Plicht 

26.01.Hans Peter Schmale
27.01.Günter Grunwald
28.01.Ina Kroppach (65)

Rainer Veldhoen (60)
Karin Wüst

29.01.Jürgen Mehring 
31.01.Werner Kahl (85)

Rainer Oehm (60)

02.02.Annemarie Sacher (70)
Karl Oberegge 

05.02.Friedhelm Appel (75)
06.02.Christa Klein

Friedhelm Rafflenbeul
08.02.Bernhard Kramer (70)

Rolf Schade (65)
11.02.Heidi Schmidt
12.02.Manfred Knöppel

Manfred Opitz
13.02.Gernot Mayweg 

Werner Siebers
14.02.Karl-Heinz Klute

Gerd Rüssel (65)
Friedrich-Wilhelm 
Wortmann (65)

15.02.Renate Dell
16.02.Ursula Bea

Horst Röseler 
17.02.Maria Brunner

Hans Tilenius
18.02.Rita Geismann
19.02.Hildegard Drucks 
21.01.Günter Hahn

Erika Wolff
23.02.Karl Meinert
24.02.Wolfgang Jung

Katharina Lueke (60)
Kurt Stritzel (85)
Peter Bock

25.02.Artur Kielmann (65)
Walter Kramer

26.02.Georg Lohre
27.02.Barbara Dorau
28.02.Jürgen Klepper

Margot Knierim

01.03.Karl-Heinz Gerecke
Ali Emami (75)

02.03.Doris Schade

03.03.Getrud Saccullo
Michael Tucht
Otto Fernholz (85)

04.03.Ingrid Söhnchen (50) 
05.03.Jürgen Gollan

Waltraud Tegtmeier (60)
Jürgen Wieter

07.03.Rita Gmilkowsky 
08.03.Helmut Kraus

Roswitha Otto (65)
09.03.Irmgard Browa 

Herbert Fingerhut
10.03.Karl-Heinz Stich
12.03.Ulrich Neuß (60)

Dieter Stratmann
13.03.Thomas Rüther

Sally Singuim (60) 
15.03.Hartmut Raiser
16.03.Elisabeth Weiss
17.03.Jörg Hangen

Heidrun Meinhardt
18.03.Elvira Gutschank (75)

Regina Oelke
Hartmut Sommer (60)

19.03.Elke Clemens 
20.03.Roland Abicht

Christine Beckmann
Roswitha Schmidt 

21.03.Herbert Blankenagel (80)
Heinz-Joachim Boquoi
Dieter Herholdt (70)

22.03.Manfred Hollmann (60)
Romanus Ritz (70)
Werner Wilkesmann
Peter Dörken (75)

24.03.Gerd Michaelis
Reinhard Preiß 

26.03.Grete Kegelmann
Bodo von Pidoll

27.03.Brigitte Hupka
Monika Reichelt (60)

28.03.Hildegard Piqué
29.03.Eva-Maria Albrandt

Bernd Eickhoff 
Klaus Dieter Häckel
Hannelore Michaelis

31.03.Gerda Buchsein (75)
Dr. Günter Meyer
Heinz Oberhag
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Berglehne 9 • 58091 Hagen • Telefon (0 23 55) 31 82 • Telefax (0 23 55) 78 40

• Maschendrahtzäune

• Gittermattenzäune

• Holzzäune

• Ballfanggitter

• Bauzaunvermietung

• Schiebetore

• Schranken / Barrieren

• Rankhilfen und Begrünung
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